
Rückert, Friedrich: 35. (1839)

1 Ihr meine Nachbarn einst, nicht meine Nachbarn mehr,

2 Aus eurer Nachbarschaft weht noch ein Duft mir her.

3 Ein Duft der Herzlichkeit, ein Duft der Lebenstreue;

4 Das Alte wird nie alt, es wird nur alt das Neue.

5 Wie sollt' ich Bündnisse im Alter neue schließen,

6 Da ich die Jugend sah in euerm Bund verfließen!

7 Zerflossen ist der Thau in scharfer Morgenluft,

8 Und nur aus euerm Gau weht der Erinnrung Duft.
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